
„Ein Millimeter im Gesicht ist
ein Meter in der Seele“,
meint Dr. Sebastian Pilz, der
Spezialist für Ästhetische
Chirurgie in Linz, der nach
seiner Rückkehr aus England
nun schon das zweite Jahr
erfolgreich in der Landstraße
ordiniert. 

Die meisten Menschen den-
ken bei ästhetischer Chirur-
gie an große Eingriffe, wie

Brustvergrößerung oder Facelift.

Oft genügt eine Spritze
Dabei benötigt der Plastische

Chirurg oft nur eine Injektion, um
einen Menschen erholter, jünger
oder einfach wieder selbstbewusst
aussehen zu lassen. Dies gelingt
mit Fillern, Fett-Weg Spritze oder
mit BOtulinus TOXin. Dieses ist
zwar genau genommen ein Gift,
aber gerade weil die Natur keine
halben Sachen macht, ist es in der
Hand des Spezialisten so beson-
ders wirksam.

Meist tagesklinisch

Viele Menschen schauen in den
Spiegel und sind unglücklich über
eine erste einzelne Falte oder aber
auch über die müden Augen, die
schiefe Nase oder ihr Unterkinn. 

Diese Menschen wissen nicht,
dass ihnen der Facharzt für Plasti-
sche Chirurgie mit relativ kleinen,
meist tageschirurgischen Eingriffen
helfen könnte, wieder glücklich
mit Ihrem Äußeren zu sein. 

Die Uhr zurückdrehen
„Man kann das Altern zwar

nicht aufhalten, aber ein- oder

zwei Mal kann man schon die Uhr
ein paar Jährchen zurückdrehen“,
meint Dr. Pilz. Jeder Mensch hat
einen schwachen Punkt, eine Stelle
wo man das einsetzende Alter
früher erkennt. Wenn man dort
ansetzt, kann man mit kleinen Ein-
griffen große Wirkung erzielen. Bei
den meisten Menschen sind das
die ersten zarten Fältchen um die
Augen, eine ideal Indikation für
BOtulius TOXin. Immerhin schaut
jeder unbewusst bei Blickkontakt
als Erstes auf die Augen – und der
erste Eindruck zählt! Bei anderen

lassen hängende Schlupflider oder
sichtbare Tränensäcke ein anson-
sten junges Gesicht müder oder
älter aussehen. Hier kann man zum
Beispiel mit einer Augenlidkorrek-
tur Jahre verschwinden lassen.

Nicht nur für die Schönen
und Reichen!

In England, wo Dr. Pilz zuletzt
acht Jahre gearbeitet hat, ist die
„Cosmetic Surgery“ längst nicht
mehr nur für die Schönen und Rei-
chen, so wie viele in Österreich
noch immer glauben, sondern im
Gegenteil ganz besonders in der
„working class“ verbreitet. Darum
ist England auch der weltweit dritt-

größte Markt für Kosmetische
Chirurgie.

„Dort lernt man die neuesten
Techniken und hat auch die Fall-
zahlen, um sie zu perfektionieren“,
meint Dr. Pilz. Im vergleichsweise
kleinen Österreich sei das manch-
mal ein Problem.

Ästhetische Chirurgie ist für
jedermann und -frau! 

Da nun auch schon Banken
Kredite für kosmetische Eingriffe
anbieten, sollte die Finanzierung
kein Problem mehr darstellen. Für
das Geld, das viele Frauen in nur
drei Jahren zum Beispiel für Fri-
seur oder aber fürs Rauchen ganz
selbstverständlich ausgeben,
könnten sie sich schon eine kon-
turverbessernde Operation mit
lebenslang anhaltendem Ergebnis
leisten.

Dr. Pilz freut sich jedenfalls, dass
jetzt in Linz über ästhetische Chir-
urgie nicht mehr nur geredet wird,
sondern auch gehandelt werden
kann.
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Plastische Chirurgie
Kleiner Eingriff – große Wirkung 

Halskontur mittels 300-ml-Fettabsau-
gung gerettet Alle Bilder: Dr. Pilz

Nach Korrektur der Ober– und Unter-
lider strahlen die Augen wieder.

Korrektur von Brust und Bauchwand
nach Schwangerschaft und Sectio

Dr. Sebastian Pilz in seiner Ordination
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Termine nach Vereinbarung Keine Kassen


